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Kalkuliert für eine
schwarze Null
Die rasante Entwicklung zum steuergünstigen Fi-

nanzstandort am oberen Zürichsee hat im schwy-
zerischen Pfäffikon deutliche Spuren hinterlas-
sen. So haben die kleinteiligen Bauten entlang
der einst beschaulichen Bahnhofstrasse in den

letzten Jahren mehrstöckigen Häusern Platz ge-
macht. Eines davon ist der fünfstöckige Neubau
<Black and White> mit Ladenflächen, Büros und

Wohnungen direkt am Bahnhofplatz.
Ziel der Bauherrschaft und der Architekten

war eine übers Jahr ausgeglichene Energiebilanz.
Dafür mussten Architekt, Bauphysiker und Haus-

technikplaner von Beginn weg partnerschaftlich
zusammenarbeiten. Denn Nullenergiehäuser ba-
sieren auf fein austarierten Systemen, bei de-
nen jedes Element seinen festen Platz hat. Nur

so kann jedes Element seinen Teil zur ausgegli-
chenen Energiebilanz beitragen. Bei (Black and
White> heisst das: kompakte Bauweise, optimal
gedämmte Hülle, Minergie-P-Standard, hausei-

gene Fotovoltaikanlage auf dem Dach und in den

Fassadenelementen, ausgeklügeltes Beschat-
tungssystem sowie eine Heizanlage, die Wärme

aus dem Erdreich nutzt.
Die Berechnungen der Bauphysiker und

HLKS-Planer zeigten schon vor Baubeginn, dass
die schwarze Null bei der Energiebilanz mach-
bar ist. Wie bei anderen Nullenergiebauten wa-
ren die Anforderungen des Sommerhalbjahrs
fast schwieriger zu meistern als eine effiziente
Wärmeversorgung im Winter: Durch die grosszü-
gig dimensionierten Fensterflächen und die gute
Dämmung heizen sich energieeffiziente Büro-
gebäude im Sommer schneller auf. Im (Black
and White) ergänzten Bauphysiker, Haustechnik-

ingenieure und Architekt den passiven Schutz
mit Stören und einer aktiven Kühlung: Das Heiz-

system mit Erdsonden und Wärmepumpe arbei-
tet im Sommer in entgegengesetzter Richtung.
Dann fliesst kühles Wasser aus dem Untergrund
durch die Bodenheizungsrohre und Deckenele-
mente und senkt so die Raumtemperatur. Hubertus

Adam, Reto Westermann, Fotos: Martin Eschmann

Die Fassade des Wohn- und Geschäftshauses in Pfäffikon SZ ist auch ein Kraftwerk:
Die schwarzen Fotovoltaikelemente produzieren genug Strom für das Gebäude.

Die Rückseite des auffällig schwarz-weissen Gebäudes orientiert sich
zum neu angelegten Stadtgarten in Pfäffikon hin.

Wohn- und Geschäftshaus «Black and White), 2015
Bahnhofstrasse 9-11, Pfäffikon SZ
Bauherrschaft: Pamasol Willi Mäder, Pfäffikon SZ

Architektur: 720° Architekten, Altendorf
Bauingenieur: Wismer+Partner, Rotkreuz

Bauphysik: Kuster+Partner, Lachen
HLKS: Andy Wickart, Finstersee
Auftragsart: Direktauftrag
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